
 

 

 
 
 
 

Jahreshauptversammlung der Deutschen Formula 18 Klassenvereinigung e.V. 
am  30. September um 20:00 Uhr  

im Clubhaus Segelclub Inning am Ammersee, Ammerseestr. 41 in 82266 Inning-Buch 
 

Protokoll 
 

TAGESORDNUNG LAUT BEIGEFÜGTER EINLADUNG 
 
1.  Eröffnung der Versammlung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
3.  Genehmigung der Tagesordnung 
4.  Bericht des Vorstands zum Jahr 2010 

4.1  Bericht des ersten Vorsitzenden 
4.2 Bericht des zweiten Vorsitzenden 
4.3 Bericht des Regattawartes  
4.4 Bericht des Pressewartes 
4.5 Kassenbericht 

4.5.1  Bericht des Kassenwarts 
4.5.2  Bericht des Kassenprüfers 
4.5.3.  Entlastung des Kassenwarts 

4.6  Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2010 
 

5. Neuwahlen des Vorstands 
6. Budget 2012 
7. Termine und Veranstaltungen   
8. Anträge zur Hauptversammlung         
9. Sonstiges 
 
 
1. / 2. ERÖFFNUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 
 
Justus Wolf eröffnet die Versammlung um 20:10 Uhr. Es sind 35 Mitglieder laut beigefügter Liste 
anwesend, weiter 5 Mitglieder lassen sich durch Vollmachten vertreten. Die Einladungen zur 
Hauptversammlung wurde fristgemäß mehr als 4 Wochen vor Beginn der Versammlung versandt. 
Es wird damit die Beschlussfähigkeit der Versammlung festgestellt. Es liegen 28 ergänzenden 
Anträge vor. 

3. GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG 
 
Justus Wolf verliest die Tagesordnung, und bittet darum Tagesordnungspuntk 8 an den Anfang zu 
stellen. Dieser Punkt beinhaltet die ergänzenden Anträge. Der Vorstand erklärt das die Anträge 
nicht frist - und/oder formgerecht eingegangen sind und somit nicht zur Abstimmung zugelassen 
werden können. Dagegen werden keine Einwände erhoben.   
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
4. BERICHT DES VORSTANDES ZUM JAHR 2009 

 
 

4.1/4.2 BERICHT DES ERSTEN UND ZWEITEN VORSITZENDEN 
 
 
Der erste Vorsitzende Justus Wolf spricht als erstes die Trampolin an, deren Inhalt steht aber 
damit sich dieses Projekt (teilweise) selber finanziert fehlen noch geschaltete Anzeigen. Der Druck 
der Trampolin zum jetzigen Zeitpunkt würde die Klasse 3.500 € kosten, ein neuer Vorstand soll 
sich mit der Fertigstellung beschäftigen. 
 
Zu den Vorkommnissen im Forum der Internetseite der Klasse, will sich der Vorstand bewusst 
nicht äußern. Das Löschen von Beiträgen wird verteidigt als zu dem Zeitpunkt  notwendige 
Maßnahme. Auch hier soll der neue Vorstand in Zukunft andere Wege finden.  
 
Der zweite Vorsitzende Harald Schmeink ist beruflich verhindert, hat seinen Bericht aber schon vor 
der Versammlung im Forum auf der Webseite der Klassenvereinigung  veröffentlicht.  
 
Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder über die vorgestellten Themen. 
 

4.3 BERICHT DES REGATTAWARTES 
 
Sven Lindsädt gibt einen Überblick über die Regattasaison. Hauptproblem sind die schwachen 
Meldezahlen auf fast allen Veranstaltungen. Die Termine für die nächste Saison werden vorgestellt 
unter anderem zwei neue Regatten, eine auf der Eckernförder Bucht die eventuell mit zwei Tagen 
Training über das 1.Maiwochenende angeboten werden soll, die zweite wäre zur Warnemünder 
Woche über 2 - 4 Tage. Mit wenigen Ausnahmen sind die genannten Termine noch nicht 
festgelegt, in den nächsten Wochen werden die verschiedenen Veranstalter kontaktiert.  
Die IDB 2012 soll wie schon während der JHV 2010  besprochen in Flensburg unter der Regie des 
CCFF stattfinden. Martin Friedrichsen bestätigt das der Club bereit ist die IDB zu veranstalten. 
Daniel Paysen merkt an das auch der YCSO in Scharbeutz zukünftig bereit wäre.  
 

 4.4 BERICHT DES PRESSEWARTES 
 
Auch Helge Sach, kann nicht anwesend sein und lässt sich entschuldigen. 
 

4.5 KASSENBERICHT 
 
4.5.1 Bericht des Kassenwarts 



 

 

 
Susanne Hahn lässt sich durch Sven Lindstädt entschuldigen und vertreten.  
Im Geschäftsjahr 2010 hat unsere Klasse einen Überschuss von 2.354,80€. Der Kassenstand zum 
31.12.2010 betrug 13.110,69. 
Sven gibt ausserdem eine Übersicht über die Überlegung des Vorstandes zum Erwerb eines 
Klassenbootes das an ein (Jugend)Team vergeben werden soll. Eine französische Werft 
signalisiert Bereitschaft ein Boot günstig für ein Jahr zur Verfügung zu stellen, es fehlen aber rund 
1.500€ für Versicherungen, Trailer, etc. Das Thema soll dem neuen Vorstand übergeben werden. 
 
Es bestehen seitens der Mitglieder keine Fragen zum Kassenbericht. 
 
 
 
4.5.2 Bericht des Kassenprüfers 
 
Der Kassenprüfer Martin Friedrichsen bestätigt die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung ohne 
Einschränkungen. 
 
4.5.3 Entlastung des Kassenwarts 
 
Martin Friedrichsen stellt den Antrag, die Kassenwartin für das Geschäftsjahr 2010 zu entlasten. 
Dieses wird von der Versammlung per Handzeichen bei 3 Enthaltungen angenommen.  
 

4.6 ENTLASTUNG DES VORSTANDES FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 
2009 

 
Das Mitglied Martin Friedrichsen schlägt der Versammlung vor, den Vorstand zu entlasten. Der 
Vorschlag wird per Handzeichen bei 3 Enthaltungen ohne Gegenstimmen angenommen. 
 

5 NEUWAHLEN DES VORSTANDES 
 
1.Vorsitzender 
Justus Wolf hat zwei Vorschläge zu Personen mit denen er im Vorfeld gesprochen hatte. Joachim 
Dangel lehnt dankend ab. Jens Uwe Tonne erklärt sich bereit.  
Joachim Dangel schlägt Daniel Paysen vor, dieser lehnt danken ab.  
Jens Uwe Tonne wird einstimmig zum neuen 1.Vorsitzenden gewählt. 
 
2.Vorsitzender 
Justus Wolf schlägt Harald Schmeink zur Wiedewahl vor. 
Daniel Paysen schlägt Axel Müller-Blech vor. 
Harald erhält 20 Ja-Stimmen 
Axel erhält 13 Ja-Stimmen 
Damit bleibt Harald Schmeink weiterhin 2.Vorsitzender 
 
Kassenwart 
Justus Wolf schlägt Susanne Hahn zur Wiederwahl vor. 
Keine weiteren Kandidaten 
Susanne Hahn wird im Amt bestätigt bei einer Enthaltung. 
 



 

 

Schriftführer 
Justus Wolf schlägt Maximilian Said als neuen Schriftführer vor. 
Keine weiteren Kandidaten 
Maximilian Said wird bei 2 Enthaltungen zum neuen Schriftführer gewählt. 
 
Regattawart 
Justus Wolf wird schlägt Sven Lindstädt zur Wiederwahl vor. 
Sven Lindstädt wird im Amt bestätigt bei 6 Enthaltungen.  
 
Pressewart 
Justus Wolf schlägt Matthias Gierten als neuen Pressewart vor. 
Chrisch Bräuer schlägt Daniel Paysen als Pressewart vor, dieser lehnt ab. 
Matthias Gierten wird bei 2 Enthaltungen zum Pressewart gewählt. 
 
 
 
 
Commodores 
Die anwesenden Mitglieder verständigen sich darauf alle Positionen auf einmal zu wählen.  
Neu geschaffen wird der Posten im Westen, Peter Müller erklärt sich bereit. Den Posten im Norden 
würde Axel Müller-Blech übernehmen. 
 
Joachim Dangel wird als Commodore Bayern bestätigt 
Thomas Regahl wird als Commodore Franken bestätigt 
Peter Müller wird als Commodore West gewählt 
Axel Müller-Blech wird als Commodore Nord gewählt 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt übergibt der alte an den neuen Vorstand. Pause von 21.18 bis 
21.40  
 

6 BUDGET 2012 
 
Der neue 1.Vorsitzende Jens Uwe Tonne schlägt vor den Budgetplan aus 2010 zu übernehmen. 
Von Seiten der Mitglieder gibt es keine weiteren Vorschläge. 
Das Budget für 2012 wird einstimmig angenommen.  
 

7 VERANSTALTUNGEN 
 
In seinem Bericht hat Sven Lindstädt alle wichtigen Punkte bezüglich neuer Veranstaltungen und 
IDB 2012 genannt (siehe TOP 4.3) 

8 ANTRÄGE 
 
Alle folgenden Punkte wurden ohne Abstimmung besprochen, wo nötig wurde ein Stimmungsbild 
durch Handzeichen erstellt, der Vorstand wird sich in seiner Arbeit diesen Punkten widmen. 
 
1.  Die ungerechte Verteilung von Ranglistenpunkten zwischen Nord und Süd, erarbeitet von 

Wolfgang Godderis. Er bemängelt eine übermäßige Vergabe von 1,30er und 1,25er im Norden 
(z.b. Wimar: dieses Jahr 1,25, 4 Teilnehmer) und nur eine hohe Wertung im Süden (Bay. 



 

 

Meistersch. Walchensee: dieses Jahr 1,25, 21 Teilnehmer). Er fordert mindestens eine weitere 
1,30er Wertung für den Süden. Das Stimmungsbild zeigt die Zustimmung aller Mitglieder 

2. Änderung der Satzung das die JHV im Rahmen der IBM stattfinden soll. Stimmungsbild ist 
gegen eine Änderung 

3. Harald plant eine Norddeutsche Meisterschaft am Zwischenahner Meer. Diese findet Anklang. 
4. Striktes kontrollieren von Messbriefen auf allen Regatten. Diese liegt aber nicht im 

Aufgabenbereich der Veranstalter, soll weiterhin in Eigenverantwortung liegen.  
5. Überarbeitung der Webseite. Stimmungsbild zeigt wenig Benutzung durch Mitglieder (O-Ton: 

langweilig). 
6. Aufhebung der Regelung zur Vergabe der IDB abwechselnd zwischen Nord und Süd. 

Stimmungsbild ist gegen Aufhebung 
7. Diskussion über Sinn und Zweck der Trampolin, ob die jetzige Form noch zeitgemäß ist oder 

zukünftig stärker das Internet benutzt werden soll. Der Vorstand wird sich intensiv mit diesem 
Thema auseinander setzen. Tenor der Klasse: Abspecken der Trampolin, Erarbeitung eines 
Prospekts zu PR-Zwecken 

 
 
 
 
 

9 SONSTIGES 
 

- Daniel Paysen nennt die Möglichkeit für Interviews auf der Hanseboot 2011 nach dem 
Vorbild der Topcats, die sich dort täglich präsentieren unter anderem mit professionellem 
Videomaterial. 

- Daniel Paysen bittet den Vorstand Einladungen für die Season Final Party zu veröffentlichen  
 
 
Ender der Versammlung um 22.47 Uhr  
 
 

 
-- Ende des Protokolls -- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
München, den 09.10.2011 Eschweiler, den 09.10.2011 

  
 



 

 

 
 
 
 
  

 
     (Maximilian Said)  (Jens Uwe Tonne) 
      - Schriftführer -   - 1. Vorsitzender – 
 
 
 
 

ANHANG 
 

Bericht des Kassenwarts  
Geschäftsjahr 2010 

 
 

folgt... 


